
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  
 

 
 
A 
 

Editorial 

Liebe Stifterinnen und 
Stifter, liebe Förderer und Freunde, 

 
für die Freiburger Bürgerstiftung geht erneut ein 
aktives Jahr zu Ende. 
 
Mit Stolz schauen wir auf die erfolgreichen Projekte, 
die besonders im Jugend- und Sozialbereich für 
große Anerkennung durch eine breite 
Öffentlichkeit in Freiburg und in der Region gesorgt 
haben.  
 
Besonders erwähnen möchte ich im 
Zusammenhang mit den Aktivitäten der Freiburger 
Bürgerstiftung, dass unsere gemeinsame Stiftung 
und ihre Projekte ausschließlich auf ehrenamtlicher 
Arbeit beruhen. 

Unsere Zeitstifter, diese Gruppe von Menschen, die 
für die Bürgerstiftung ehrenamtlich, ohne zeitliche 
Vorgaben ihre freie Zeit und ihre Ideen einsetzen 
und so innovativ und mit großer Begeisterung 
eigene Vorhaben verwirklichen oder ganz einfach 
dort helfen, wo sie gebraucht werden, sind das 
eigentliche Kapital der Freiburger Bürgerstiftung.  

Mit großer Wertschätzung, Anerkennung und Dank 

für das Engagement unserer Zeitstifter möchte ich 
Sie alle auffordern, ebenfalls mit uns zusammen zu 
arbeiten, falls Sie das bisher noch nicht tun.  

Wir danken  Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung, 
die im alten Jahr wertvoll und ermunternd war. Wir 
brauchen Sie auch im neuen Jahr und hoffen 

wieder auf Ihre Initiative, Ihre Zeit und vielleicht 
auch auf Ihre finanzielle Unterstützung.  

 
 
Senta Möller 
Fachanwältin für Steuerrecht 
Stiftungsrätin  
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Projekte mit Zukunft! 
 
Soziales Lernen, Sprachförderung, 
bessere Integration auf  
verschiedenen Wegen  
 

 
Zu diesem Thema ist in der Stadt Freiburg ein 
neues interessantes Konzept entstanden und zwar 
über die Arbeit des Teams von LEIF (Lernen 
erleben in Freiburg), das über Bundesmittel in 
Freiburg gefördert wird. 
Die Analyse der Integrationsprobleme von Kindern 
mit fremdsprachigen Eltern hat vor allem im 
Kindergarten einen besonderen Bedarf gezeigt 
insbesondere im Hinblick auf die Einbeziehung der 
Eltern. 
 
In zwei Kindergärten wurde daher jetzt das 
Programm „Rucksack“ begonnen, in dem 
Lerninhalte aus dem Alltag zuerst mit den Eltern in 
ihrer Heimatsprache  durchgesprochen werden, 
die es mit ihren Kindern zuhause dann bearbeiten. 
Anschließend werden die gleichen Themen im 
Kindergarten und deutscher Sprache wieder 
aufgegriffen und vertieft. Dieses Vorgehen 
erleichtert den Zugang zu Bildungsthemen und der 
deutschen Sprache sehr erfolgreich und bezieht 
jetzt auch vor allem die Mütter in den 
Bildungsprozess ein. 
 
Es ist geplant, dieses Projekt in den nächsten 
Jahren auf weitere Kindergärten zu erweitern. 
Im Rahmen des lokalen Sitftungsverbundes, einer 
Gruppierung von Stiftungen, die das Projekt LEIF 
begleiten, hat auch die Freiburger 
Bürgerstiftung das Projekt finanziell mit 
gefördert. 
 

                                                         Faustlos 
 

Auch in diesem Jahr konnten wir wieder eine 
Fortbildung für 35 Lehrerinnen und Erzieher 
anbieten, die interessiert genutzt wurde.  
 
In diesem Jahr konnten erstmals auch Schulen 
der Sekundarstufte ab der 6.Klasse einbezogen 
werden, was von Förder-, Werkrealschulen und 
einem Gymnasium genutzt wurde. 
 
Wir sind gespannt, welche Erfahrungen dort 
gemacht werden! 
 



 
 
 
 

 
 

Faustlosfortbildung für Schulen im Okt.2011 
 

 
Lernen im Sprint-Projekt 

 
 
     

Projektleiterin Eva Korte 
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Mittlerweile erreichen wir an 47 Kindergärten, 
Horten und Schulen in Freiburg mehr als 700 
Kinder mit FAUSTLOS, die im Bereich soziales 
Lernen, Empathie, Beziehungsgestaltung und 
Konfliktfähigkeit besonders angesprochen und 
gefördert werden. 
 
Hiermit erzielen die Anwender ein besseres 
Miteinander, mehr soziale Kompetenz im Umgang 
und weniger aggressive Auseinandersetzungen 
bei Kindern und Jugendlichen. 
 

                                                  SPRINT  
 

Erfolgreich und mit großem Engagement wurde 
auch das Projekt Sprint von ehrenamtlichen 
Zeitstiftern unter Mithilfe von Studenten und 
Studentinnen fortgeführt.  
 
Sehr erfreut und dankbar hat sich bei der 
diesjährigen Stifterversammlung die Rektorin der 
Adolf-Reichwein–Schule, Frau Bohn, über die 
positive Zusammenarbeit und die Hilfe für ihre 
Schüler geäußert. 
 
Das Konzept erreicht Kinder mit schwachen 
Deutschkenntnissen im 1. Grundschuljahr an der 
Adolf-Reichwein-Schule, verhilft ihnen zu 
besserem Sprach- und Allgemeinverständnis und 
unterstützt sie dabei, den Anschluß an ihre 
Klassenkameraden zu gewinnen, damit sie 
bessere Chancen auf ein schulisches 
Weiterkommen haben. 
 

Umweltpädagogik 
 
Auch 2011 hat die Freiburger Bürgerstiftung 
umweltpädagogische Erziehung gefördert. Das 
Projekt des Fördervereins Energie und 
Solaragentur (FESA) „Klimaschutz zum Anfassen“ 
wurde weitergeführt,  
 

„Klimaschutz zum Anfassen“ 
 
das einen erlebnisorientierten Projektunterricht mit 
vielen Beispielen zum Ausprobieren und Anfassen 
anbietet. Diese Fortbildungseinheit wird den 
Grundschulen kostenlos angeboten und dort von 
einer engagierten Mitarbeiterin  der FESA 
durchgeführt. Dieses Projekt hat die Freiburger 
Bürgerstiftung in Kooperation mit den 
Elektrizitätswerken Schönau (atomstromlos, 
klimafreundlich, bürgereigen) und der Volksbank 
Freiburg gemeinsam finanziert. 
 



 
 
 
 
 

 

Der Kick – Fußball für Mädchen 
 

 
Designerstühle 
suchen Be-SItzer 
 
 
 

Donnerstag                      

                                                              ist 

   Veggietag

Ein Veggietag für Freiburg

Der Kick Fußball für Mädchen

D i tühl
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„Mahl vegetarisch“ ? 
 
heißt die Initiative in Freiburg, die aus einem Runden 
Tisch mit Vertretern der Stadt Freiburg, des BUND 
Freiburg, des FESA e.V., der Grünen, des Vebu, 
Greenpeace Freiburg, und der Freiburger 
Bürgerstiftung entstanden ist. 
 
Ziel ist es, möglichst viele Freiburger, aber auch 
Restaurants, Mensen und Kantinen dafür zu 
gewinnen, einmal in der Woche das Angebot 
vegetarischer Gerichte zu erhöhen, zu verbessern 
und speziell zu bewerben. Dabei sollen auch 
Hintergrundinfos über die globalen Auswirkungen 
unserer Ernährung bereit gestellt werden. 
Infos unter: http://mahl-vegetarisch.de/ 
 

Förderungen: 
 
Mit den finanziellen Mitteln der Stiftung und Spenden 
konnten wir nicht nur unsere eigenen Aktivitäten 
fördern, sondern auch andere Projekte unterstützen: 
 
� Die Patenschaftsinitiative „Miteinander" des 

Nachbarschaftswerkes Freiburg. 
� „Der Kick für Mädchen – Fußball“  

ein Mädchenfußballprojekt der Univ. Freiburg + 
STEP-Stiftung  

� den Lernbauernhof „Kunzenhof“ 
� sowie weitere soziale und Jugendprojekte 

 
 Stiftungs - Shop 

 
� Original VITRA Stühle 

Ein Geschenk des Möbelhauses Arnold 
werden im Januar in Freiburger Geschäften 
zugunsten der Bürgerstiftung verkauft! 

 
� Süßes zum Freude stiften! 
 

Stiftungsschokolade aus der Confiserie Rafael 
Mutter in der Gerberau, Freiburg, ideal auch zum 
Verschenken! 
Mit dem Kauf einer Tafel spendet die Confiserie 
Mutter einen Euro an die Freiburger Bürgerstiftung! 
 

� Die "Schenken und Spenden" 
Weingeschenktüte 
 

eine stilvolle Geschenkverpackung für Weinflaschen, 
die zu jedem Anlaß passt. Die Geschenktüten sind in 
der „Alten Wache-Haus der badischen Weine“  am 
Münsterplatz erhältlich. 



n diesem Jahr wieder das Gütesiegel zuerkannt. 

 

     

                 an apple a day.... 

Liebe Stifter, Spender und Förderer 

Wir hoffen, daß die Arbeit der ehrenamtlichen 
Zeitstifter, die Stiftungsarbeit insgesamt auch in 
Ihrem Sinne ausgefallen ist und daß Sie die 
begonnenen Projekte und Fördertätigkeiten der 
Freiburger Bürgerstiftung weiter unterstützen 
mögen. 

Ihnen allen Dank für die Mitarbeit und 
Unterstützung und ein ereignisreiches und 
gutes Jahr 2012 ! 

Unsere Kontoverbindung: 
Volksbank Freiburg :   
Kto. 23 390 302 / BLZ : 680 900 00  
GLS Bank:   
Kto. 7 999 777 000 / BLZ: 430 609 67  

Tel: 0761 – 15156840 
www.freiburger-bürgerstiftung.de 

Email: freiburger-buergerstiftung@web.de 
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Apfelpatenschaft 
 
Jeden Tag einen Apfel  - ist das Motto der von der 
Bürgerstiftung ins Leben gerufenen Apfelpatenschaft für 
ausgesuchte, bedürftige Kindergärten in Freiburg. 
Die Apfelpatenschaft ermöglicht jede Woche eine 
Lieferung von 9kg Äpfel vom Biobauern für 4 Monate 
mit 360 € für die Kita-Kinder. 
Projektleiterin: Dr.Sigrid Faltin. Machen Sie mit! 
Anmeldungen unter:   

freiburger-buergerstiftung@web.de 
 

Treuhandstiftung 
 
Wir freuen uns mitteilen zu können, daß wir 
voraussichtlich noch bis Ende diesen Jahres eine neue 
zweite Treuhandstiftung unter dem Dach der Freiburger 
Bürgerstiftung begrüßen können. 
 
Bei einer Treuhandlösung steht einem Stifter/in je nach 
Vertragsgestaltung ein großer eigener Gestaltungs-
spielraum zu, aber die Gründung ist einfacher, mit 
geringerem Kapital möglich und der Stifter kann sich 
von den Verwaltungsaufgaben entlasten, die die 
Trägerstiftung, in diesem Fall die Bürgerstiftung, 
übernimmt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Mit den besten Wünschen  
 
Dr.W.Klumb und Astrid Starke-Knecht 
Vorstand 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


